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26. Mai 2010 
 

Presseinformation 
 

 
VINCI-Stiftung unterstützt den Internationalen Gart ens U 5 

 

Ein naturnaher Nachbarschaftsgarten mitten in der Innenstadt – das bietet der Internationale 

Garten in U 5. Die VINCI-Stiftung, die Initiativen zur Stärkung der Solidarität in 

Stadtgemeinschaften fördert, unterstützt das Projekt mit einer Spende von 10.000 Euro. 

„Gerade in der verdichteten Innenstadt ist der Bedarf an Frei- und Grünräumen, aber auch 

an Orten, an denen sich Menschen begegnen können, enorm. Ich freue mich daher, dass wir 

die städtische Fläche in U 5 für diese nachbarschaftliche Gartennutzung zur Verfügung 

stellen können und die VINCI-Stiftung uns so großzügig unterstützt“, so Bürgermeister Lothar 

Quast anlässlich der Spendenübergabe am 26. Mai. 

 

Der Internationale Garten in U 5 schafft einen naturnahen Freiraum, der von der 

Nachbarschaft als Nutzgarten betrieben wird und den Innenstadtkindern die Möglichkeit der 

wohnortnahen Naturerfahrung bietet, sich aber auch zum einem zentralen Begegnungsort im 

Stadtteil werden soll. Die Entwicklung des Geländes zum Nachbarschaftsgarten wird von der 

Stiftung der VINCI S.A. Paris durch ihr Tochterunternehmen SKE Facility Management 

GmbH mit Sitz in Mannheim mit der Spende unterstützt.  

Die Aktiven des Internationalen Gartens U 5 arbeiten unter Koordination des 

Quartiermanagements Östliche Unterstadt bereits seit einigen Jahren daran, den Garten zu 

einem dauerhaften Begegnungs- und Integrationsort in der Östlichen Unterstadt zu 

gestalten. Durch gemeinsamen Gemüseanbau, die Möglichkeit, kostenlos Beetparzellen zu 

bewirtschaften, zu gärtnern, Feste zu feiern und sich zu treffen, wurde der Garten nach und 

nach zu einem festen Bestandteil in der Nachbarschaft. Dieser Prozess der Einbindung der 

Anwohnerschaft und Verankerung in der unmittelbaren Umgebung kann dank der 

Unterstützung durch die VINCI-Stiftung weiter vorangetrieben werden. So soll mit den Mitteln 

einerseits der Garten und seine Nutzungsmöglichkeiten bekannter gemacht werden, 
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andererseits durch das Schaffen von infrastrukturellen Voraussetzungen wie z.B. durch den 

Bau eines Pavillons, dem Anschaffen von Gartenmöbeln oder ähnlichem eine Nutzung des 

Gartens erleichtert werden. Die Entscheidung, wie die Mittel verwendet werden, wird 

gemeinsam mit den Nutzerinnen und Nutzern des Gartens getroffen. 

Martin Poetschke hat die Patenschaft für dieses Projekt übernommen. „Dieses Projekt hat 

bereits bewiesen, dass Bürgerinnen und Bürger mit ganz unterschiedlichem Hintergrund und 

Herkunft einen Gemeinsinn teilen und ihr Zusammenleben nachbarschaftlich selbst 

gestalten. Hierzu möchte ich als Pate dieses Projekts zusammen mit der "Fondation VINCI 

pour la Cité" gerne einen Beitrag leisten", so Poetschke. 

 

Die VINCI-Stiftung gehört der VINCI S.A. an, dem weltweit größten Konzern für 

Bauwirtschaft und Infrastrukturkonzessionen sowie baunahe Dienstleistungen. Für alle 

Unternehmen innerhalb der VINCI S.A. spielen die Belange der nachhaltigen Entwicklung – 

im Sinne der sozialen Verantwortung für alle Generationen – eine bedeutende Rolle. 

Deshalb ist es das Bestreben, sich zum Thema „Nachhaltigkeit“ auch in Mannheim zu 

engagieren. 

 

 

Kontakt:  Nadja Wersinski 
  Stadt Mannheim 

Quartiermanagement Östliche Unterstadt 
  K 1, 7-13 
  68159 Mannheim 
  Tel.: 0621/293-9390 
  Email: nadja.wersinski@mannheim.de 
 
 
 Eva Lenz 
 SKE Facility Management GmbH 

Siegmund-Schuckert-Str. 3, 68199 Mannheim 
Tel.: +49 621 8509-7353 
Mobil: 0151 12543662 
elenz@ske.eu 

 

Bildmaterial ist vorhanden und kann angefordert werden. 

 

 

Kontakt: Xenia Stobbe (Medienteam, Dez IV: Bauen, Planung, Umwelt, Verkehr),E-Mail: 
xenia.stobbe@mannheim.de, Tel. 0621 – 293 2916  
 


